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Projekt KLIWA
(Klimaveränderung und Konsequenzen für die Wasserwirtschaft)

Beginn: 1999

Kooperationspartner: 
Baden-Württemberg, Bayern, Deutscher Wetterdienst
seit Januar 2007: Rheinland-Pfalz

Mitwirkung: 
BfG, Hessen, Thüringen, Niedersachsen,  NRW …

Regionale Untersuchungen:
  Bewertung der künftigen Entwicklung des Wasserhaushaltes
  Erkennen der möglichen Risiken u. Gefahren
  zukunftsorientierte, nachhaltige Anpassungsmaßnahmen
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 Zunahme Lufttemperatur 
 Winter feuchter, Sommer trockener
 Zunahme Starkniederschläge im Winter
 Abnahme Schneedeckendauer
 Häufiger Hochwasser im Winter seit den 70er Jahren 
 Veränderung des Winter- und Sommerklimas zunehmend in 

Richtung hydrologischer Extreme

Ergebnisse des Langzeitverhaltens
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Emissionsszenarien und globaler Temperaturanstieg 

Globale
Erwärmung
in 2050 
+ 1,5 0C
für A1B
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Fazit regionale Klimaszenarien

 Bandbreite der Ergebnisse

 Temperaturzunahme 

 Niederschlagszunahme im Winterhalbjahr

 Zunahme Westwetterlagen

 keine Aussagen zu Kurzzeit-Niederschlägen (Gewitter) 
möglich 
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Wasserhaushaltsmodelle Baden-Württemberg

• Flächendeckende Modellerstellung

• Räumliche Auflösung 1km²- Raster

• Geländehöhen aus DGM 30*30m

• 16 Landnutzungsklassen aus Landsat

• Digitales Flussnetz

Neckar

Tauber

Donau

Bodensee-
Zuflüsse

Hochrhein-
Zuflüsse

Oberrhein-
Zuflüsse
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+ 33%

+ 2%

SommerWinter

Mittlere monatliche Niedrigwasserabflüsse
Pegel Rockenau/Neckar
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Unterschreitungsdauer des mittleren 
Niedrigwasserabflusses MNQ 
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Bereiche gleicher Änderungen des mittleren Niedrigwasserabfluss MNQ
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Jahresgang der MNQ(m)-Veränderungen: Zukunfts-Zustand / Ist-Zustand
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Fazit für die Niedrigwasserverhältnisse

► Die Entwicklungen der meteorologischen und hydrologischen 
Verhältnisse im 20. Jahrhundert begünstigen die Entstehung 
von Trockenwetter- und Niedrigwasserperioden   

► Zum Teil deutliche Auswirkungen des Klimawandels auf die 
Niedrigwasserverhältnisse bis zur Mitte des 21. Jahrhunderts 
in den Flussgebieten von Baden-Württemberg:

 Veränderungen im Jahresgang mit Abnahmen im Juli, 
August und September

 Verlängerung der Dauern von Niedrigwasserperioden

 Untere Bandbreite der Niedrigwasserabnahmen noch 
nicht bestimmbar  
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SommerWinter

+ 39 %

+ 1 %

SommerWinter

+ 39 %

+ 1 %

SommerWinter

+ 39 %

+ 1 %

Mittlere monatliche Hochwasserabflüsse
 Pegel Rockenau/Neckar
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www.kliwa.de

Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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